
 

STECKBRIEF

· Grundschule im ländlichen Raum 

· einzügig

· ca. 90 Kinder (Stand September 2019)

· 6 Lehrer*innen

· naturnaher Schulhof

UNSERE PARTNER

AlbGuides / www.alb-guide.de

 
Biohof Gorzelany, Familie Gorzelany

www.biohof-gorzelany.de

Forstrevier Hayingen

 
Schäferei Ernst & Stefan Fauser 

www.schaeferei-fauser.de

Waldschulheim Indelhausen 

Biosphärenzentrum Schwäbische Alb 

www.biosphaerengebiet-alb.de

WIR SIND BIOSPHÄRENSCHULE, WEIL …

Um der Verbuschung entgegenzuwirken werden in Zusammen­
arbeit mit dem Forstamt Hayingen die Sträucher und Hecken von
Eltern gestutzt. Schüler tragen die Äste zusammen und verbrennen
sie.

Beim Digelfeldtag

Zu verschiedenen Jahreszeiten erkunden die Kinder die Pflanzen­ 
und Tierwelt.

Wacholderheide im Digelfeld

Gemeinsam mit Schüler­ und Elternschaft entsteht an einem 
Samstag ein mobiles Hühnerhaus mit Zaun. Da gibt es für alle 
etwas zu tun.

Bau des Hühnerstalls 

Die acht Hühnerdamen leben in einem mobilen Hühnerstall auf 
dem Schulgelände. Wöchentlich werden sie von zwei Kindern ver­
sorgt.

Unsere „Hühnerbude“

Mit dem Projekt „Schulhühner“ holt sich die Digelfeldschule den 
Lernort „Bauernhof“ an die Schule.  Dabei steht der direkte Umgang 
mit Tieren genauso im Fokus wie das Ziel, den Kindern den Stellen­
wert der Landwirtschaft zu verdeutlichen. 

Projekt Schulhühner 

… wir klarmachen wollen, wo die Eier 
und das Brot eigentlich herkommen.

… wir gemeinsam etwas Gutes 
für die Umwelt tun.

… wir achtsam mit der Natur umgehen 

wollen um sie zu bewahren.

… wir die Wacholderheide im Digelfeld 
pflegen und erhalten wollen.

… man nicht nur drinnen lernt, 
sondern auch oft raus geht.

… der Digelfeldtag toll ist und Spaß macht.
 Er ist jedes Jahr der beste Schultag.

… wir mit echten Tieren umgehen.

… wir etwas für das richtige Leben lernen.

… wir uns um die Schulhühner kümmern.

… unser Essen kostbar ist.

WIR ALS BIOSPHÄRENSCHULE
Für unsere Schule wollen wir erreichen, dass …

… der Bezug und die Wertschätzung von Natur und Landschaft ins  
     Bewusstsein gerückt wird.
… Nachhaltigkeit im Schulbetrieb bewusster und fest verankert wird
… Aspekte der Landschaftspflege betrachtet werden.
… wir uns mit dem Thema  „Woher kommen unsere Nahrungsmittel?  
      – regionale Landwirtschaft“ auseinandersetzen.
… die Besonderheiten der Schwäbischen Alb aufgezeigt werden.

Biosphärengebiet im Schulcurriculum:

Klasse 1:  Nutztiere auf dem Bauernhof, Landwirtschaftliche Fahrzeuge 
Klasse 2:  Rund um Huhn und Ei
Klasse 3: Rund um Ziege oder Schaf, Ackerbau (Kartoffel) 
Klasse 4:  Rund um Rind und Milch, Ackerbau (Getreide), 
  Erneuerbare Energien- Projekt Schulhühner

UNSERE PROJEKTE

· Schulhühner

· Wacholderheide im Digelfeld (Pflege am Digelfeldtag)

· Schulwald

· Ernährungsführerschein

· Klimaschutztag (Stand-By-Projekt, Klimaschutzagentur)

· Ökomobil

· EU-Schulprogramm (gesundes Obst & Gemüse)

· Insektenhotel, Kräuter- und Wildblumenbeet

· Naturtheater Hayingen

· Gemeinsamer Wandertag der Schule zur Heimaterkundung

· Touren mit den Albguides

· Ausflüge im Rahmen des Lernorts Bauernhof

· Übernachtung auf Schloss Ehrenfels

DIGELFELDSCHULE HAYINGEN

Biosphärenschulen – Unsere Welt entdecken, verstehen, gestalten

Biosphärenschule

Das Biosphärengebiet Schwäbische Alb ist ein gemeinsames Projekt des Ministeriums für Umwelt, 
Klima und Energiewirtschaft Baden-Württemberg, der Regierungspräsidien Tübingen und Stuttgart, 
der Landkreise Reutlingen, Esslingen und Alb-Donau und der Bundesanstalt für Immobilienaufgaben. 

www.biosphaerenschulen-alb.de                                                                                                 November 2019


